
ORIGINAL, ANONYMISIERT

Drei Briefe aus der Teleportier-Maschine
Ein Beispiel je Altersgruppe – im Original-Wortlaut, ohne Namen.

SCHÜLER*IN, 1./2.

KLASSE
SCHÜLER*IN, 9 JAHRE ELTERNTEIL, 47 JAHRE

ZUKUNFTS‑POSTAMT · SCHULFEST „REISE DURCH DIE ZEIT“ · 12.06.2026

Post aus dem Jahr 2126!

Kinder und Eltern haben während unseres Schulfestes am 12.06.2026

ihre Zukunftspost in die Teleportier-Maschine gesteckt.

Und glaubt es oder glaubt es nicht: Die Post ist auf dem Planeten

Utopia im Jahre 2126 angekommen!!! Die Bewohner dort werden alles

drauf und dran setzen, unsere Zukunftswünsche zu erfüllen! Sie haben

uns freundlicherweise vorab schon mal eine Auswertung geschickt,

wovon 2126 alle träumen, sortiert nach Klassenstufe.

67 25 30 12
Zukunftsbriefe

ausgewertet

von Erst‑ &

Zweitklässlern

+ 25 weitere Briefe nur mit

Bildern, ohne Text

von Dritt‑ &

Viertklässlern

von Eltern



AUSWERTUNG

Die großen Themen der Zukunft
Wie oft ein Thema in den Briefen einer Gruppe vorkam – als Weltbild, Wunsch,

Erfindung oder Botschaft an die Zukunft. Je nach Alter ist die Zukunft ganz

unterschiedlich gefärbt.

Erst‑/Zweitklässler (25 Briefe) Dritt‑/Viertklässler (30 Briefe) Eltern (12 Briefe)

Fliegende Fahrzeuge

1./2. Klasse 12 %

3./4. Klasse 60 %

Eltern 42 %

Frieden & kein Krieg

1./2. Klasse 16 %

3./4. Klasse 40 %

Eltern 67 %

Roboter

1./2. Klasse 16 %

3./4. Klasse 33 %

Eltern 8 %

Gesundheit & langes Leben

1./2. Klasse 8 %

3./4. Klasse 33 %

Eltern 33 %

Umweltschutz

1./2. Klasse 4 %

3./4. Klasse 10 %

SO SIEHT MEINE WELT AUS

Eine große, bunte Burg

(gemalt).

DAS WÜNSCHE ICH MIR

Ganz viel Liebe (drei gemalte

Herzen).

EINE ERFINDUNG

Ein geheimnisvolles

Fabelwesen (gemalt).

SO WÜRDE ICH REISEN

„Mit einem Einhorn.“

NACHRICHT AN DIE ZUKUNFT

Ein rosa Einhorn im

Briefumschlag (gemalt).

SO STELLE ICH MIR DIE WELT

VOR

„Dass alle gut leben können.“

DAS WÜNSCHE ICH MIR

„Dass Roboter für uns

arbeiten.“

EINE ERFINDUNG

„Dass wir Aliens sehen.“

NACHRICHT AN MEIN

ZUKUNFTS-ICH

„Ich hoffe, dass ich später

einmal 200 Jahre alt werde.“

SO SEHE ICH DIE WELT 2126

„Fliegende Autos, ganz viel

Umweltschutz, keine

Vergiftung der Natur mehr.“

DAS WÜNSCHE ICH MIR

„Frieden, eine lebenswerte

Welt und Erhalt der Umwelt

bzw. der natürlichen

Lebensgrundlagen.“

EINE ERFINDUNG

(nicht ausgefüllt)

NACHRICHT AN DIE ZUKUNFT

„Schade, dass du 2126 nicht

mehr lebst ☺“



Eltern 25 %

Keine Schule mehr

1./2. Klasse 0 %

3./4. Klasse 30 %

Eltern 0 %

Tiere & Fantasiewesen

1./2. Klasse 20 %

3./4. Klasse 10 %

Eltern 8 %

Zeitreise & Teleportation

1./2. Klasse 8 %

3./4. Klasse 3 %

Eltern 33 %

▸ Daten als Tabelle anzeigen

AUF EINEN BLICK

Was jede Generation am meisten bewegt

ERST‑/ZWEITKLÄSSLER

20 %
wünschen sich vor allem ein

eigenes Tier oder

Fantasiewesen – Katzen,

Hunde, Einhörner. Die Zukunft

ist hier noch persönlich und

bunt.

DRITT‑/VIERTKLÄSSLER

60 %
sind sich sicher: 2126 fliegen

die Autos. Kein anderes

Thema wird von dieser

Altersgruppe so oft genannt.

ELTERN

67 %
wünschen sich vor allem

eines: Frieden. Kein Thema

kommt in den Elternbriefen

häufiger vor.

ORIGINAL-ZITATE

Direkt aus den Briefen
Eine kleine Auswahl handschriftlicher Botschaften an die Zukunft – im

Original-Wortlaut.

Erst‑/Zweitklässler

„Ich will eine Katze.“

2. Klasse

„Bleibt alle cool!!!!!!“

1. Klasse



Dritt‑/Viertklässler

Eltern

KURIOSITÄTENKABINETT

Die schrägsten Ideen aus der Zukunft
Nicht jede Zukunftsvision passt in eine Statistik – eine kleine Auswahl der

einfallsreichsten, ungewöhnlichsten und schönsten Einzelideen.

Ein sechsbeiniger Hund

als Haustier.

Erst‑/Zweitklässler*in

Eine Wunschmaschine, die

einfach alles erfüllt, was

man sich denkt.

Erst‑/Zweitklässler*in

Ein sprechender

Getränkeautomat.

Erst‑/Zweitklässler*in

Katzen-Roboter, die

eigene Katzenautos

fahren.

Dritt‑/Viertklässler*in

Herzen, die fliegen

können.

Dritt‑/Viertklässler*in

Ein Auto, das sich in ein

Flugzeug verwandeln

kann.

Dritt‑/Viertklässler*in

„Sei stark.“

1. Klasse

„Ein Superheldenfahrrad mit ganz vielen

Fächern, ein Superheldenanzug und eine

Zeitmaschine.“

Schüler*in, 1./2. Klasse

„Sei nett und hilf, wo du kannst.“

Schüler*in, 9 Jahre

„Ich hoffe, es ist später niemand mehr krank.“

Schüler*in, 9 Jahre

„Mach dir keinen Stress, du bist gut so, wie du

bist.“

Schüler*in, 9 Jahre

„Kein Krieg, süße Sachen, immer einen

Geburtstag, keine Schule.“

Schüler*in, 8 Jahre

„Lebe lang und glücklich.“

Elternteil, 48 Jahre

„Behandelt alle so, wie ihr selbst behandelt

werden wollt.“

Elternteil

„Du bist stärker, als du denkst. Bleib, wie du

bist!“

Elternteil, 30 Jahre

„Genieße jeden Moment im Leben. Der Tag,

der vergeht, kommt nicht mehr zurück.“

Elternteil, 39 Jahre



Eine Maschine, die aus

reiner Luft Nahrung

herstellt.

Elternteil

Unsichtbare Hörgeräte.

Elternteil

Dass man durch

modernste Technik sein

Bewusstsein in einen

Roboter pflanzen kann,

um ewig in Frieden zu

leben.

Elternteil

Grundlage: 67 handschriftlich ausgefüllte Zukunfts‑Postamt‑Bögen vom Schulfest „Reise durch die Zeit“ (12.06.2026),

thematisch kategorisiert aus den Feldern „So sieht meine Welt aus“, „Das wünsche ich mir“, „Eine Erfindung“ und

„Nachricht an die Zukunft“. Anteile sind gerundet; ein Brief kann mehrere Themen enthalten. Erstellt mit Claude durch

Frau Noack. Stand: August 2026.


